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grundlegende Veränderung der globalen Wirtschaftsordnung. Die »New
International Economic Order« (NIEO) war der erste alternative
Globalisierungsentwurf: ein Projekt zur Überwindung kolonialer
Wirtschaftsstrukturen zwischen dem Globalen Süden und dem Globalen
Norden. Damals verhinderten reiche Industriestaaten die Umsetzung
dieses Reformprogramms. Die Beiträger*innen fragen angesichts
globaler Armut, der Klimakatastrophe, zunehmender internationaler
Konflikte und der Krise des Kapitalismus nach der heutigen Relevanz
der NIEO - und zeigen die Dringlichkeit einer radikalen Transformation
der Weltwirtschaft auf.


